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Bern — Berne — Beraa
Bureau 'Frutigen.

1900. 8. März, Die Im Handelsregister (8. H. A. B. Nr. 80 vom 3.,März
1902, pag. 317) eingetragene Firma Jos. Trachsel,' Wirth, in Frutigen,
wird gelöscht wegen Verzicht des' Inhabers und Neueintragung.

Inhaber der Firma Hotel & Restaurant Lötschbcrg Jos. Trachsel in
Frutigen ist Joseph Adolf Trachsel aliie Trachsel, Adolfs Sohn, Wirt, von
und in Frutigen. Natur des Geschäfts: Hötel und Restaurant.

8. März. Unter der Firma Gebr. Scliärz, Hotel Central Frutigen,
vormals Landhaus, haben Samuel Schärz, Christians sei. von Adelboden,
in Frutigen, und'Friedrich Schärz, Hotelier, von und in Adelboden, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, mit Sitz in Frutigen, welche ihren
Anfang nimmt mit dem 1. Mai 1906. Natur des Geschäfts: Hölelbetrieb.

Bureau de Mouticr.
8 mars. Alfred Doriot, pöre, de Seieute (Berne), Alphpnse Doriot, de

Beaucourt (Doubs), Eugene Doriot, de Seieute (Berne), tous monteurs de
boites, demeurant au Moulin de Loveresse pres de Reconvilier, et La
Sociöte horlogöre de lleconvilier, Stö anonyme par actions, ä Reconvilier,
ont constitue sous ia raison sociale Alfred Doriot et Fils et Cie., une
societe en commandite qui a commence ,ses operations le 31 janvier!906.
Alfred, Alphonse et Eugene Doriot sont assoeiös indeimiment responsables,
la societe horlogere de Reconvilier est commanditaire pour une commandite

de mille francs (fr. 1000). Genre de commerce: Exploitation d'une
Jabrique de boites. Siege social et bureau: Moulin de Loveresse-pres
Reconvilier.

Luert — Lucerne — Lueerna
•1906. 5. März. Die Firma Salesia Kost Papeterie inLuzern (S. H. A. B.

Nr. 189 vom 15. Mai 1902, pag. 755) ist infolge Verkaufs des Geschäftes
•erloschen.

6. März. Inhaberin der Firma Rosalie Müller Papeterie Pilatushof in
Luzern ist Rosalie Müller, von und in Luzern. Papeterie Hirschmattstrasse

-.13.

7. März. Die Firma A. Schindler in Luzern (S. H. A. B. Nr. 390 .vom
21. Novembrel901, pag. 1557) ist infolge Verzichts des Inhabers erloschen.

Unter der Firma Schindler & Co. hat sich inLuzern eine
Kommanditaktiengesellschaft gebildet mit dem Zwecke der Uebernahme
von Aktiven und Passiven der' erloschenen Firma «A. Schindlern des
Weiterbetriebs der Aufzüge- und Maschinenfabrik und Giesserei, sowie
der evcntl. Beteiligung an konnexen Unternehmungen. Die Statuten sind
am '17. Februar 1906, festgesetzt worden. Die Dauer der Gesellschaft ist
unbeschränkt. Das Aktienkapital beträgt dreihundertfünfzigtausend Franken
(Fr. 350,000) und ist eingeteilt in 700 auf den Inhaber lautende Aktien
von je Fr. 500. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen mit
rechtsverbindlicher Wirkung durch Publikation im Schweizerischen Ilandels-
amtsblalt. Unbeschränkt haftende Gesellschafter sind Alfred Schindler,
von Arth, und Fritz Geilfuss, vpn Erfurt, beide in Luzern. Dieselben
vertreten die Gesellschaft nach aussen und führen in deren Namen in Kollektiv-
zeichung, oder ein Vorstandsmitglied mit einem Prokuristen die
rechtsverbindliche Unterschrift Aufzüge- und Maschinenfabrik' mit Giesserei.
Geschäftslokal': Sentimattstrasse Nr. 3.

7, März. Unter dem. Namen Freimaurerloge Fiat Lux (F. L.) besteht
mit Sitz in Luzern und Statuten vom 24 Februar 1904/21. .Februar'4906
ein Verein, der sich die geistige Vervollkommnung seiner Mitglieder und
die Förderung des Forlschrittes und der wahren Humanität zum Ziele
setzt. Der Verein ist' ein Glied des Schweiz. Logenbundes «Alpina» und
als solches verfolgt er die Zwecke des gesamten Schweiz. Freiihaurer-
bundesi Als Mittel zu diesen Zwecken dienen ausser der Uebung der
grösstenteils vom Bauwesen her geleiteten symbolischen Gebräuche
gegenseitige Belehrung über die wichtigsten Angelegenheiten der Menschheit,
Erbauung des Gemütes durch Wort, Bild und Musik, Anregung seiner
Mitglieder zur Selbsterkenntnis und Selbstveredelung. Ausserhalb der Loge
setzt sich der Freimaurerbund zum Ziele für .Verbreitung und Uebung echt
humaner Grundsätze zu wirken, die Bildung und Aufklärung des Volkes;
insbesondere die Jugenderziehung nach Kräften.zu fördern, gemeinnützige
Anstalten zu unterstützen, eventuell zu gründen und Intoleranz und
Fanatismus zu bekämpfen. Der Freimaurerbund ist keine religiöse Gesellschaft,
sondern duldöt jedes aufrichtige Bekenntnis und jede ehrliche Ueber-
zeugung in religiösen Dingen, sofern damit Sittlichkeit und -Duldsamkeit
verbunden ist. Er treibt auch leeine Politik; jedes Mitglied hat das Recht
und diö Pflicht, in politischen Dingen 'so zu handeln, wie es nach seiner
innersten Uebcrzeugnng für das Wohl des Vaterlandes und seiner Institu¬

tionen am besten ist. Der Freimaurer ist seinem Vaterland innig und treu
ergeben; der Schweiz. Freimaurer insbesondere anerkennt es als heilige
Pflicht zur Erhaltung des innern Friedens und zur Beförderung wahren
Fortschrittes im Vaterland, sowie zur Wahrung seiner.Freiheit und
Unabhängigkeit durch redliche Mittel, mit besonderer Mässigung in Wort, Schrift
und Tat, nach Kräften mitzuwirken. Die Mitglieder zerfallen in Aktivmit-
glieder, Ehrenmitglieder und permanent besuchende Mitglieder anderer
Logen Die Aktivmitgliedschaft wird erworben durch Aufnahme und
Affiliation (solcher Maurer, die bisher anderen Logen angehört haben).
Aufgenommen werden können nur solche Männer, welche das 20. Altersjahr

zurückgelegt haben und die für den Gesellschaftszweck erforderlichen
intellektuellen' und moralischen Eigenschaften besitzen. Die Aktivrnit-
glieder mit Ausschluss der Jubilare (25 jährige Mitgliedschaft einer Loge
und 10, jährige Mitgliedschaft der Fiat Lux) und Ehrenmitglieder haben
alle statutarischen und reglementarischen, sowie allfällige weitere von der
Hauptversammlung beschlossene Beiträge zu leisten. Permanent besuchende
Mitglieder anderer Logen bezahlen,die Jahresbeiträge. Die Mitglieder teilen
sich in Lehrlinge (I. Grad), Gesellen (II. Grad), und Meister'(III. Grad).
Die Mitgliedschaft erlischt durch freiwilligen Austritt und Ausschluss. Für
die Verbindlichkeiten des Vereins haftet nur dessen Vermögen. Ein aus
dem Ugliedrigen Beamtenkollegium bezeichneter engerer Vorstand von
fünf Mitgliedern führt die Oberaufsicht über die Angelegenheiten des
Vereins und-zwei seiner Mitglieder, in der. Regel und zur Zeit definitiv,
der Präsident (M. v. St.) und .der protokollierende Sekretär vertreten den
Verein nach aussen und führen durch Kollektivzeichnung die verbindliche
Unterschrift für den Verein. Präsident ist Dr. Franz Josef Bucher-Heller,
von Luzern, protokollierender Sekretär ist Louis Beriger, von Oftringen
(Aargau), beide in Luzern.

8. März. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Sparkasse Willisau
mit Sitz in Willisau-Stadt (S. H. A. B. Nr. 328 vom 22. Augnst 4903,
päg. 4310) hat in ihrer Generalversammlung vom 29. Januar 4906 die
Statuten teilweise revidiert, wodurch das Gesellschäftskapital durch Ausgabe

weiterer 250 Namen-Aktien zu Fr. 500 von Fr. 75,000 auf Fr. 200,000
(zweihunderttausend Franken) erhöht werden-soll.

9. März. Die Kommanditaktiengesellschaft unter der Firma
E. Sitller & Cie. in Luzern (S. H. A. B. Nr. 340 vom 2. September 4903,
pag. 4357 und dortige Verweisungen) hat sich zufolge. Beschlusses der
ausserordentlichen Generalversammlung vom 49. August 4905 auf 28.
Februar 4906 aufgelöst. Aktiven und Passiven gehen über an die Kommanditgesellschaft

unter der Firma «E. Sidler & Cie» und es ist daher die Firma
samt den an Frau Anna Sidler geb. Brunner, Josef Zimmermann, Hermann
Müller und Emil Businger erteilten Kollektivprokuren erloschen.

9. März. Emil Sidler und dessen Ehefrau Anna Sidler geb. Brunner,
beide von und in Luzern, ersterer als unbeschränkt haftender
Gesellschafter, letzlere als Ko'mmmditärin mit dem Betrage von Fr. .400,000
(hunderttausend Franken); haben unter der Firma E. Sidler & Cie. in
Luzern. eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 4. März 4906
beginnt und Aktiven und Passiven der auf 28. Februar 4906 erloschenen
Kommanditaktiengesellschaft «E. Sidler & Cie» übernimmt Der Komman=
dilärin, sowie an Josef Zimmermann, von Ebikon, und Arnold Zehnder, von
Suhr (Aargaü), beide in Luzern, ist Kollektivprokura zu je zweien erteilt.
Bankgeschäft. Hertensteinslrasse 58.

Freibars: — Friboarg — Friborgo
Bureau de Bulle (district de la Gruyere).

1906. 6 mars. La raison Torriani Marcel, ä Bulle (F. o. s. du c. du
21 septembre 4903, n° 362, page 1446), est radiee ensuite de renonciation
du titulaire ä Sexploitation du cafe fribourgeois.

6 mars. Le chef de la maison E. Piller, ä Bulle, est Etienne Piller,
originaire de Bonnefontaine, feu Alphonse, domicilie ä Bulle. Genre de
commerce: Exploitation du cafö du commerce. Etablissement: Grand'Rue.

Appenzell A.-Sh. — AppeszeH-Rb. ext. — Appeazeiio .est.
4906. 9. März. Die Firma Jacob Spiess in Schwellbrunn (S. H. A. ,B.

Nr. 386 vom 42.,Oktober 1903, pag. 4541), Bäckerei,-Wirtschaft und
Landwirtschaft, ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

9. März. Inhaber der Firma Otto Rolmcr zum Löwen in Rehetobel
ist Otto Rohner, von Walzenbausen; in Rehetobel. Natur des Geschäftes:
Gasthöfbetrieb. Pension und Weinhandel. Geschäftslokal: zum Löwen, Dorf.

9. März. Die Prokura des Alfred Schaüfelberger in Firma Prey & Co.
in Herisau (S. H. A. B. Nr. 259 vom 20. Juli 1900, pag. 1039) ist erloschen.

9. März. Die Firma Johs. Schmid jgr. in Gais, Rideauxfabrikation
(S. H. A. B. Nr. 91 yoin 47. März 4899, pag. 363) ist infolge Verzichts
des Inhabers erloschen. ' '

9. März. Inhaber der Firma Jobs. Sclunid in Gais ist Johannes Schmid-
Züst, von und in Gais. Natur des Geschäftes: Rideauxfabrikation. Geschäftslokal

: Grüt Nr. 403 b.
9. März. Die Firma Brnrtercv-Sclimid, Broderie, in Bühler (S. II. A. B.

Nr. 45 vom 30. März 4883, pag. 345) ist infolge Todes 'des Inhabers
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die neue Firma tWwei
Brudcrer-Schmid» in Bühler.

9. März. Inhaber def Firma Wwe. Brudcrer-Sckmid in Bühl er ist
Anna Brudcrer-Schmid, von Gais, in Bühler. Natur des Geschäftes: Handlung

in Papier, Leinen- und Baumwollärtikelu. Geschäftslokal: Dorf Nr. 3.
Die neue Firma übernimmt Aktiven' und Passiven der erloschenen Firma
«Brudcrer-Schmid» in Bühier.

9. März. Inhaber der Firma Ivourad Tobler in Grub ist Konrad Tobier
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von .Rehetobel, in Grub. Natur des Geschäftes: Fuhrhalterei. Geschäfts-
lokal: Halten" Nr. 130.

St. Galten — St-Gall — Sau Gallo
.1906. 8. März. Die Firma Yogel & Xobler in St. Gallen (S. H. A. B.

Nr. 85 vom 4. März 1908, pag. 338) ist infolge Auflösung erloschen.
Rudolph Vogel, Sohn, und Rudolph Vogel, Vater, beide .von Kölliken

und wohnhaft in St. Gallen, haben unter der Firma Yogel & Co. in
St. Gallen eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar
1906 ihren Anfang nahm und die Aktiven uud Passiven der erloschenen
Firma <r.Vogel & Tobler» übernimmt. Unbeschränkt haftender Gesellschafter
ist Rudolph Vogel, Sohn. Kommauditär ist Rudolph Vogel, Vater, mit dem
Betrage von fünfundzwanzigtausend Franken (Fr. 25,000). Fabrikation und
Export von Stickereien. Vadianstrasse 36.

8. März. Somuiersenuerei Gamperfiu-Gams, Genossenschaft mit Sitz
in Grabs (S. H. A. B. Nr. 467 vom "18. Dezember 1903, pag. 1866).
Aenderung in der Kommission: An Stelle des ausgetretenen Präsidenten
P. llilty wurde Peter Gantenbein, in Oberstanden-Grabs, zum Präsidenten
gewählt. Der Präsident zeichnet kollektiv mit dem Aktuar.

8. März. Einwohner Krankehverein Ragaz, Genossenschaft mit Sitz
daselbst (S. H. A. B. Nr. 164 vom 22. April 1903, pag. 653). Aenderung
im Vorstand: Wilhelm Wirth, Präsident;' Albert Locher, Aktuar; Emil
Kilchmann, Kassier; Anton Riederer und Louis Räber, letztere zwei als
Beisitzer, alle fünf wohnhaft in Ragaz. Der Präsident oder der Vizepräsident

zeichnet kollektiv mit dem Aktuar oder dem Kassier.
9.. März. In der am '19. März 1905 stattgehabten Hauptversammlung

der Pferdeziiehtgenossenschaft des Bezirkes Werdenberg mit Sitz in
Grabs (S. H. A. B. Nr. 195 vom 31. Mai 1901, pag. 777) w;urden die
Statuten teilweise revidiert, wobei 'hier folgende Punkte speziell zu
erwähnen sind:

Die Firma lautet jetzt: Pferdezuehtgenossensehftl't Werdenberg mit
Sitz in Grabs; sie erstreckt sich auf den Bezirk Werdenberg. Sie kann
ihre Grenzen jederzeit erweitern. Die Genossenschaft bezweckt die Zucht
eines Dragoner- und Artillerie-Reitpferdes (kräftiges, gedrungenes Halbblutpferd

mit guter oberer Linie). Mitglied der' Genossenschaft'ist jeder im
Bezirk Werdenberg wohnende Pferdebesitzer und Freund der Pferdezucht,
der in bürgerlichen Ehren und Rechten steht, sich beim Vorstand anmeldet,'
die Statuten unterzeichnet und wenigstens einen Anteilschein von -Fr. 30
einlöst, sowie sieh zur Bezahlung von Jahresbeiträgen, Eintritts- und
Einschreibgebühren verpflichtet. Die Mitgliedschaft geht verloren infolge Todes,''
Verlusts der bürgerlichen Ehrenfähigkeit, Ausschlusses und freiwilligen
Austrittes, welcher dem Vorstande mindestens drei Monate vor Ablauf
des Geschäftsjahres schriftlich" angezeigt werden muss.' Alle Einnahmen,
die der Genossenschaft als solche zukommen, z. B. Jahresbeiträge; Erlöse
aus Anteilscheinen, Sprunggelder, Weidzinse, eidg. und kantonale Beiträge,
sind unverteilbar und dürfen nur zum Nutzen der • Gesamtgenossenschaft
verwendet werden. Einzelprämien für Tiere der Genossenschaft dagegen
sind den betreffenden -Eigentümern auszuhändigen, eventuell wenn dies
von der Mitgliederversammlung beschlossen wird unter Abzug eines Betrages
von höchstens 20 0/° zuanden der Genossenschaftskasse. Bei Auflösung
der-Genossenschaft verfügt die- die Auflösung beschliessende
Mitgliederversammlung über die Verwendung des vorhandenen Vermögens. .Die
Organe der Genossenschaft sind: die Mitgliederversammlung; der Vorstand;
die Sachverständigen-Kommission und die Reehnungsrevisoren. Der
Vorstand besteht aus fünf Mitgliedern, und es führt- der Präsident oder der
Vizepräsident kollektiv mit dem Geschäftsführer oder einem andern
Mitglied des Vorstandes die rechsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand ist
gegenwärtig zusammengesetzt wie folgt: Johann Vetsch, Veterinär, von
und in Grabs, Präsident;-Andreas Bernegger, von und, in Sax-Sennwald,
Vizepräsident; Johann Jakob Schlegel, von und in Grabs, Gesehäfts-und
Zuchtbuchführer; Albert Egli, von und in Haag-Sennwald, und Johann
Jakob Senn, von und in Räfis-Buchs,

Neuenbürg- — Neuchatel — Neuchätei

Bureau de Moliers (district du Val-de-Travers).
-1906. 7 mars. La mäison A. Pellaton, «A l'ombrelle d'or». ä Gouvet

(parapluies, ombrelles, cannes) (F. o. s.' du c. du 4 avril 1903, page 554),
est radiee d'office ensuite du deces de son ehef.

Nichtamtlicher Teil — Partie non ofiicielie
La population fran$aise active dans les principales industries.

n (fin).
Au groupe du travail des etoffes et du vetementse rattaelient 1,484,000

personnels au lieu de 1,304,000 en 1896, soit une augmentation de 13 %;
216 grands etablissements au.lieu de 142 recenses precedemment. II est
vräi 'qü'en 1901 on a eompris dans ce groupe un certain nombr'e d'ouvroirs
qui en 1896, avaient ete classes' dans la population' comptee' ä part.

La tapisserie oecupe 17,000 personnes contre -16,000 ep -1896; les
tailleurs et' confeetionneurs, -171,000 au lieu de -167,000; les couturieres
en robes, .725,090 tandis que le recensement de '1896 n'en avait releve
que 625,000; les fabriques de eorsets, 14,000 contre 12,000; les fabriques
de lingerie (ouvroirs eompris), -180,000 contre 144,000; la fabrication des

parapluies, 5000 contre4000; eelle des chapeaux, 74,000 au lieu de 70,000;
celle des chaussons, 13,000 eonlre 11,000; celle des' ileurs artificielles,
24,000 contre 23,000; enfin le blauchissage ' du linge, la teinture et le

nettoyage des vötements, 228,000 contre 200,000.
Dans le groupe des pailles, plumes, erins (vannerie, etc.) on areeense,

en -1901, 39,000 personnes au lieu de 34,000 en -1896, augmentation 15 %.
Les industries des cuirs- et peaux occupent. ensemble 338,000

personnes contre 335,000 au precedent reeensement, soit une tres faible
augmentation. .La pelleterie, v eompris les couperies de poils, .occüpe 8000

personnes contre 7000 en 1896; la megisserie, 10,000; la tannerie 23,000 -
contre 21,000.; la cbrröirie et l'appret des euirs 9000 eontre 8000; la <

sellerie, 38,000 contre ° 37,000; la fabrication des chaussures, 212,000, en

legere diminution; la ganterie de peau, 21,000.
Dans l'ensemble des cuirs et peaux, le nombre des grands etablissements

est- de 155 en 1901 au:lieu de 157 en 1896, parce'que neaucoup
d'ouvriers ä domicile, qui avaient. ete classes ä turt en 1896 comme
faisant partie de l'etablissement qui leur fournit de l'ouvrage, ont ete

comptes en -1901 comme travailleurs isoles.
Dans les industries du bois travaillent 709,000 personnes au-lieu de

678,000, en 1896; l'augmentation est de 4,5 %.-.Le sciage mecanique.et la

preparation • des -bois.occupent 40,000 personnes contre 33,000 en 1896;
la charpente en bois ^sciage de long eompris), 121,000 contre 125,000 en
1896; la menuiserie de bätiment, 155,000 sans changement; la construction
de bateaux et la charpente de-navires, 6000;'le charronnage et la earros-
serie, 100,000 contre 97,000; la tonnellerie 46,000; la saboterie 56,000 au
lieu de 61,000 en- 1896; l'ebenisterie, 84,000 contre 81,000; la fabrication

des instruments de musique en bois, 8000 contre 7000; la tabletlerie,
avec les tourneries de bois, 39,000 contre 31,000; la brosserie, 19,000 contre
17,000.

Dans l'ensemble des industries du bois, le nombre des grands
etablissements occupant plus de 100 ouvriers s'est ölevö en 5 ans de 105 ä 155.

Le groupe de la mötallurgie ou de la fabrication des mötaux comprend
76,000 personnes au lieu de 56,000 en 1896, soit un accroissement d'un
tiers. Les usines metallurgiques speciales.au fer et ä l'acier non eompris
les ateliers annexes aux etablissements (classüs dans d'autres groupes),
occupent 64,000 personnes contre 48,000 en 1896; la'metallurgiedesautres
mötaux communs, 12,000 contre 8000. 1.e nombre des grands etablissements
s'est eleve en 5 ans de 88 ä 97.

Dans le'groupe des entreprisos principalement affectees au travail des
mötaux commüns ön a recensö, eu '1901, 708,000'personnes'au lieu de
608,000 lors du reeensement. precedent, s'oitun accroissement d'ünsixieme.
Les principales industries .du groupe fournissent les chiffres comparatifs
suivantsx forges et-laminoirs 26,000 personnes contre 22,000 en 1890;
fabriques de grosse quincaillerie, de ferronnerie d'outils 24,000 contre
22,000; coutellerie, 17,000; trelilerie et ötirage, 10,000;'taillanderio et limes,
7000; clouterie, 6000; petite quincaillerie,''15,000 coiitr'e 13,000; 'charpente en
fer et serrurerie de bätiment, 66,000 contre 59,000 ;tölerie, 10,000 ; armurerie,
6000 contre 5000; construction de navires, 23,000 contre 15,000; grosse .chau-
dronnerie, 15,000 eontre 12,000 ;fonderie de fer de seeonde fusion,33,000 contre
26,000; construction mecanique diverse, .167,000 contre '136,000; fabrication de
völocipödes, 9000 contre 6000 en -1896; construction.d'automobiles, 8000 (la
rubrique ne ligurait pas en 18 96); construction d'appareils' ölectriques, 15,000
contre 7000;petite chaudronnerie'en cuivre',ll,000;fonderie de cuivre oubronze
et robinetterie, -15,000 contre 12,000;Instruments de Chirurgie, 2000; instruments

d'optique et de precision, 10,000 contre 8000, instruments de musique
en metal, 2000; ferblanterie, 28,000; horlogerie, 37,000 contre 36,000.

Pour l'ensemble du.groupe du travail des mötaux communs, le nombre des
grands etablissements s'est eonsiderablement accru depuis 1896, passant
de 503 ä 653.

Le groupe des mötaux fins comprend 30,000 personnes au lieu de
27,000 en 1896; l'orfevrerie compte pour 5000;'la bijouterie et lajoaillerie
pour 21,000; 15 grands etablissements au lieu de 14.

Le groupe de la tailla des pierres preeieuses comprend 5000 personnes.
Aux groupes de la taille des pierres et du bätiment se rattaelient

628,000 personnes contre 608,000 en -1896, soit une augmentation de 3 %;
les entreprises de plomberie et de couverture oceupent 53,000 personnes
contre 49,000 en 1906: les distributions d'eau et d'electricite, 7000 contre
4000; les entreprises de terrasse öu de maconnerie, 381,000 personnes, sans
changement appreciable; les entreprises'de! pavage et eiment, 12,000; les
plätriers 25,000;' lä peinture en bätiment, 72,000 contre 66,000; la fumis-
terie, 11,000 contre.'10,000.

Le nombre des grands etablissements, parmi les industries du groupe
s'est eleve. depuis -1896, 'de -183 ä -195.

Le groupe du travail des pierres et terres au feu (ceramique et ver-
rerie) comprend 161,000 personnes au lieu de 146,000 en 1896, soit une
augmentation d'un tiixieme. Les fabriques de chaux, ci'ment et plätre,
27,000 au lieu de 25,000; les briqueteries et'tuileries, 47,000 au lieu de
46,000: la poterie et la faiencerie, '18,000 au lieu de 16,000; la porce-
lainerie, 15000, au lieu de -13,000; la verrerie, 43,000 au lieu de 37,000.

Le nombre des grands etablissements s'est notablementaeeru, passant
.de 219 en 1896 ä'287-en 1901.

' Dans' le groupe des transports (chemin de fer eompris), on a recense,
en 1901, 498,000 personnes au lieu de 422,000 eu 1896. L'aceroissement
est de'18 %. Non eompris les chemins de feiy le nombre-des grands
"etablissements s'est eleve de 76 eri 1896 ä 106 en 1901.

Au groupe des commerces divers se rattachaient, en 1896, 1,500,000
personnes; on en a compte 1,700,000 en 1901, dontl,140,000 pour les
"commerces de l'alimentation; l'augmentation represente 13 %• Le nombre des
grands etablissements s'est elevö de 106 ä 139.

Les commerces forains et les spectacles groupent, en -1901 (artistes non
eompris), 65,000 personnes contre 58,000 en 1896,. augmentation 12 %.

Les banques et societes d'assurances oecupent 65,000 personnes au
lieu de 52,000 en 1896; l'aceroissement est de pres d'un quart.

Einnahmen der eidg. Zolherwallung. — Recettes de l'administration federale des douaues.

Monat

Jsimar
Februar
März
April
Mai
Juni
Juli
August
September
Oktober '

November
Dezember

Jan-Dez.
Jan.-Fcbr.

1905
Fr.

8,117,303. 04
4,303,850. 87
4,930,564. 63
4,747,341. 83
4,977,498. 46
4,504,138.76
4,714,727. 97,
4,735,679. 76
5,108,843. 77
5,604,017. 57
5,770,688. 61

11.031,159. 94

63,545,715.21
7,421,153.91

1906
Fr.

3,762,637. 03
3,681,428. 06

Ms>relnnahme
Augmentation

Fr.'
645,333. 99

Mindereinnahme
Diminution

Fr.

622,422. 81

Mois

Janvier
Fevrier
Mars
Avril
Mai
Jttin
Juillet
Aoüt
Septembre
Octobre
Novenibre
Dicembre

7,444,065.09 22,911.18
Jan -Dec.
Janv.-F(vr

Schweizerische Nationalbank. Aueh der Geschäftsbericht- des Schweiz.
Bankvereins äussert seine Befriedigung über das endliche Zustandekommen
der Nationalbank. In der Schweiz, führt der Bericht aus, machte sich während

eines grossen Teils des Jahres 1905, namentlich im Spätjahr,, und noch
intensiver als früher, ein Mangel an'Banknoten fühlbar, der den Zahlungsverkehr

zeitweilig ungemein erschwerte. Um so mehr ist das' endliche
Zustandekommen des Bundesgesetzes vom 5. Oktober -1905 zu begrüssen,
welches eine "Schweizerische Nationalbank :als. reine Notem, Giro- und
Diseontobank ins Leben ruft und als deren Hauptaufgabe bezeichnet, den
Geldumlauf des Landes zu regeln und den Zahlungsverkehr zu erleichtern.

Die Erfüllung dieser Aufgabe wird der Nationalhank wesentlich
erleichtert durch die im Gesetze selbst vorgeschriebene Einschränkung des
Geschäftskreise^,' welche es der Bankleitung möglich macht, .ihre ungeteilte
Aufmerksamkeit der Erreichung ihres Zieles zu widmen. Hiezü bedarf es

vor allein einer zweckmässigen ünd liberalen Gestaltung des Giroverkehrs,
die unter den bisherigen Verhältnissen nicht zu erreichen war. Es dürften
alsdann die jetzigen Uebelstän'de im Banknoten- und Zahlungsverkehr
verschwinden,' und es wird die neue Einrichtung einen' grossen
volkswirtschaftlichen .und nationalen Fortschritt bedeuten.

.In. dem Bestreben, eine möglichst, baldige Eröffnung der Tätigkeit der
-Nationalbank zu fördern, hat der .Bankverein .in. Verbindung mit einigen
weitern schweizerischen Banken sich bereit erklärt, .für die Zeichnung
derjenigen'Aktien der Nationalbank, welche weder von den Kantonen, noch
von den bisherigen Emissionsbanken übernommen:werden, unentgeltlich
Garantie zu leisten.
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— Autoniobiliiufälle. Durch Verfügung des deutschen Reichskanzlers ist
die Vornahme einheitlicher statistischer Ermittlungen über die Zahl und
Schwere der beim Automobilbetrieb vorkommenden Unfälle.für das ganz»
Reichsgebiet angeordnet worden. Die ausgefüllten Fragebogen sind nach
Schluss jedes Kalendervierteljahres an das kaiserliche statistische Amt in
Berlin einzusenden.

— Eismaschinen in China. Im nördlichen China werden im Sommer die
aus dem Winter stammenden Eismengen verbraucht, nach einzelnen
Hafenplätzen des mittloren und südlichen Chinas wird im Winter vom Norden
her Eis gebracht und für den Gebrauch • im Sommer eingelagert. In den
Binnenstädten des mittleren und südlichen China, ist aber .während der
langen und heissen Sommerszeit fast nie Eis zu erhalten. Die Chinesen
schätzen das Eis'sehr, indessen gestattet die Armut der grossen Massen
nicht, sich ständig Eis zu halten.' Die reichern'Klassen erstehen bei jeder
Gelegenheit Eis und verwenden es'zu allen möglichen Zwecken. Es nat
sich deshalb, wie der Konsul der Vereinigten Staaten in Hankau herichtet,
eine steigende Nachfrage nach Eis während der Sommermonate nicht nur
bei der unausgesetzt wachsenden Zahl der Fremden, sondern auch bei
den bemittelteren Chinesen bemerkbar gemacht. Das Wirkungsgebiet zur
Anlage von Eis werken ist deshalb gross. In Hankau, einer Stadt von etwa
einer Million Einwohnern, gibt es beispielsweise kein Eiswerk, obwohl die
Nachfrage nach Eis immer stärker hervortritt. Während der' Sommermonate

pllegen einige der grössern Fischhändler mit ihren Fischladungen
Eis von Ningpo mitzubringen, das sich im Winter mit'Eis vom Norden
verproviantiert. Beabsichtigt ist die'Errichtung eines Eiswerkes auf dem
Komplex der grossen Baumwollfabrik;'angeblich soll bereits mit Agenten
einer fremden Firma in Shanghai wegen der Ausrüstung verhandelt werden.
Ein grosses Arbeitsfeld würdo aber auch so noch für andere derartige
Unternehmungen bleiben, da ähnliehe Zustände wie in Hankau noch in
andern Städten herrschen. 'Neben der Errichtung von Eiswerken in
den vorgedachten Städten macht sich auch die Nachfragenach Eismaschinen
für Haushaltungszwecke bemerkbar.

— Arbeitslosenversicherung;. Das Jahr 1905 hat eine Reihe neuer
Versuche auf dem Gebiete der Arbeitslosenversicherung gebracht. Das deutsche
Reichs-Arbeitsblatt berichtet darüber: In Mailand ist eine Arbeitslosen-
xraterstütziingkasse (cassa di sussidi per ladisoccupazione) -von der «Societä

Umanitaria» gegründet worden, die für ihre Tätigkeit das Genter System
der' Gewährung von 'Zuschüssen an die Organisationen, welche ihrerseits
Unterstützung zahlen, gewählt hat. Das Genter System ist ebenfalls als
Grundlage gewählt bei dem Vorgehen der französischen Staatsregierung.
Diese hatte in den Etat 1905/06 die Summe von Fr. 100,000 zur Gewährung
von Zuschüssen an Arbeitslosenkassen, welche Unterstützung bei
unfreiwilliger Arbeitslosigkeit aus Mangel an Arbeit zahlen, eingestellt. Unter
dem 9. September hat.der Präsident der französischen Republik die
Verordnung erlassen, 'welche bis auf weiteres' die Art und Verteilung der
staatlichen Zuschüsse regelt. In der gleichen Richtung bewegen sich auch

•die Vorschläge, welche in Norwegen das. im Jahre 1904 vom Königl.
Departement für Handel, Schiffahrt und Industrie eingesetzte Komitee im
September 1905 gemacht hat.

An»lAndi*che Banken. — Banqaei «trmnetre».
Banque nationale-de Belglqoe.

1« mar# 8 mars 1er mars 8 mars
fr. fr. fr. fr.

Encaisse mätall. 125,569,873 128,055,678 Circulat. de billet« 684,973,280 665,523,470
Portefeuille 611,893,539 589,983,466 Comptes-courants 114,688,385 116,263,767

Deutsche Reichsbank.

28. Februar 7. März 28. Februar 7. März
Mark Mark Mark Mark

Metallbestand 969,537,000 967,243,000 Notenzirkula"on 1,250,272,000 1,236,341,000 •

Wechselportef. 810,614,000 819,375,000 Kurzf. Schulden 585,527,000 575,237,000

Banca d'ltalia.
10 fevrier 20 fevrier 10 fevrier 20 fevrier

Ii. L. Ii. Ii.
Moneta metallic» 719,508,978 651,443,362 Circolazione 987,025,150 964,508,950
Portafoglio 350,891,759 334,851,285 Conti corr. a vista 66,055,767 103,145,873

Oesterreichisch-Ungarische Bank.

28. Februar 7. Marz 28. Februar 7. März
Kronen Kronen • Kronen Kronen

Metallbestand 1,404,694,987 1,404,924,576 Notenzirkulation 1,670,565,390 1,636,696,360
Wechsel i •

auf das Ausland 60,000,000 60,000,000 Kurzfall. Schulden 154,698,072 150,993,686
anf das Inland 425,383,203 403,251,055

Annoncen-Pacht!
Rudolf Mosse, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non offizielles. Regie des annonces:

Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.

Die Aktionäre werden hiemit zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Dienstag, den 27. März 1906, vormittags 10 Uhr, in das Lokal der
Gesellselmft, Aeschenvorstadt Nr. 16, in Basel, eingeladen.

Traktanden:
1) Abnahme des Berichtes, der Rechnung und Bilanz pro 1905 und

• Erteilung der Decharge an die Verwaltung, sowie Beschluss-
l'assung über die Verwendung des Reinertrages nach Vorlage des
Berichtes der Rechnungsrevisoren.

2) Wahlen in den Verwaltungsrat.
3) Wahl der Kontrollstelle pro 1906.

Zur Teilnahme an dieser Versammlung haben die Herren Aktionäre
ihre Titel bis spätestens den 24. März bei:

der Gesellschaftskasse,
der Basler Handelsbank in Basel, oder
der Eidgenössischen Bank A.-G. in Zürich oder deren Comptoirs zu

hinterlegen.
Die Jahresrechnung und die Bilanz, sowie der Bericht der Herren

Bechnungsrevisoren liegen vom -19. März an im Bureau der Gesellschaft
zur Einsicht auf.

Basel, den 9. März 1906.

Der Präsident desVerwaltüngsrates.*
(544) B. A. Dreyfus-Brettaner.

Socl^t^ Immobil!ere <te Malley
MM. les actionnaires sont convoques en asseiublee generale ordinaire

pour le Iiindi, 26 mars 1906, ä 2'heures de Tapres-midi, au bureau de
M. J. Deschamps, Grand-Cliene, 14, ä Lausanne.

Ordre.du .iour:
1° Präsentation des comptes et rapport du conseil d'administration

exercice 1905. ' (550)
2° Rapport de MM. les commissaires-verificateurs.
3° Votation sur les conclusions de ces deux rapports.
4° Nominations statutaires.
5° Propositions individuelles.

Le bilan, les comptes de profits et pertes et le rapport des verilica-
teurs sont deposös dös ce jour chez le caissier de la societe, M. M. Lazarc,
Rue Haldimand, 3, ä Lausanne. Le conseil d'administration.

°|«iges Anleihen
der polit, Gemeinde Rapperswil

vom 30. .Juni 1S&&
Die in Ziff. 3 der Bedingungen und im Tilgungsplan des bezeichneten

Gemeindeanleiliens für das laufende Jahr vorgesehene

OMMnen-AuHoM
hat stattgefunden.

Darnach gelangen am 30. Juni 1906 zur Heimzahlung die 8 Obligationen
Nr. 1, 134, 222, 295, 317, 333, 586, 608.

Mit dem 30. Juni a. c. hört die Verzinsung der Obligationen für die
Folgezeit auf.

Rapjierswil, den 5. März -1906.

[540] Der G emeinclerat.

Awiso di coiwocazione
Societä Bancaria Ticinese-Lugano

II signori Azionisti sono convocati in Assemblea ordinaria per il
giorno di douienica 25marzo 1905, alle ore 10ant., allaSede dellaSocietä
in Lugano, per deliberare sul seguente

ORDINE DEL GIORNO:
1° Presentazione del Resoconto al 31 dicembre 1905 e relazione dei

Revisori.
2° Riparto degli utili.
3° Nomine statutarie. (Art 17 e Art. 27.)
4° Proposta di autorizzazione al Gonsiglio d'Amministrazione di

aumentare il Capitale Sociale in una o piü riprese fino a franchi
due milioni.

5° Modificazione dell' art. 2 degli statuti (eliminazione delle lettere
a e c) che escludono .dalle operazioni della Banca i prestiti ipote-
cari e le operazioni di cassa di -risparmio.

6° Eventuali.
Per poter. parteeipare all' Assemblea, i signori Azionisti dovranno

depositare le loro Azioni presso la Sede della Banca o sue Agenzie di
Bellinzona e Chiasso almeno otto giorni prima, ritirando analoga ricevuta
che servirä di biglietto d'ammissione.

II Bilancio ed il Conto Profitti e perdite unitamente al rapporto dei
Pievisori e ostensibile presso la Sede della Banca a partire dal giorno
•16 marzo.

Lugano, il 6 marzo 1906.

Per il consifjlio d'aniininisti'azione:
[551] II presidente: II segretario:

Dott. Giov. Polar. Dott. Raim. Rossi.

Steiiikohlen-Cousniü-Gesellscliaft Glarus

Einladung; zur ordentlichen Hauptversammlung*
Mittwoch, den 14. März 1906, nachmittags 4 Uhr,

„Glarnerhof" in Glarus,
zur Erledigung folgender Geschäfte: (455:)

•1), Rechnungsablage und Decharge-Erteilung.
2) Verteilung des Rechnungsüberschusses "pro 1905 und des «Conto

aus Betriebsüberschüssen» im Sinne von § 7 der Statuten.
3) Mitteilung über Austritt der Wiederverkäufer aus unserer Gesell- •

schaft.
Der Verwaltnugsrat.

Compagnie des Tramways de Neuchätel
Les Obligations de la Gie dont Nos suivent, ont etö designees par le

sort pour etre remboursees:
An Ier septcnibrc 1906, cliez MM. Bertliond et Cie.:

Emprunt 1897: 110, 135. 244, "274, 369, 406, 420, 474, 500.
Emprunt 1899: 26, 72, 197, 218.

An 30 juin 1906, clicz MM. Bertliond et Cie. et a la Bauque Cantonale
neiicliateloise:

Emprunt 1903 : 81, 87. 182, 226, 332,: 673, 701, 766, 881, 887, 891^
11029, 1185, 1189, 1214, 1442, 1480, 1484.-

Ah 31 (lecenibre 1906, ii la Banque eantonale:
Emprunt N. G. B. 1890 : 34, 44, 48, 99, .487.

(5371 *•"* direction.
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Die Herren Aktionäre der Schweizerischen Kreditanstalt werden zu
der 49. ordentlichen Generalversammlung, welche

^
Samstag, den 31. Blärz 1906, vorm. 9 La Uhr

im Uebungssaal der Touhalle (Eingang Gotthardstrasse) in Zürich
stattfinden wird, eingeladen.

Die Vcrliandluiigsgegeiistiindc sind folgende:
1) Konstatierung. der erfolgten Volleinzahlung der im März 1905

ausgegebenen 20,000 neuen Aktien.
2) Vorlage des Geschäftsberichtes des Verwaltungsrates und der

Rechnung über das Jahr 1905.
3) Bericht und Antrag der Revisionskommission betreffend Abnahme

der Rechnung über das Jahr 1905.
4) Antrag des Verwaltungsrates betreffend die Verwendung des im

Jahre .1905 erzielten Reingewinnes.
5) Genehmigung eines mit der Bank in St. Gallen abgeschlossenen

Vertrages betreffend fakultativen Umtausch der Aktien der Bank in
St. Gallen in solche der Schweiz. Kreditanstalt.

0) Genehmigung eines mit der St/Galler Handelsbank abgeschlossenen
Vertrages betreffend Fusion dieser Bank mit der Schweiz. Kreditanstalt

und Errichtung einer Niederlassung der letzteren in
St. Gajlen.

7) Antrag des Verwaltungsrates betreffend Erhöhung des
Grundkapitals um 15 Millionen Franken.

8) Revision der Art. 3, 22 und 41 der Statuten. JJ

9) Wahlen in den Verwaltungsrat.
10) Wahlen in die Revisionskommission.^
Rechnung und Revisorenbericht sind vom 23. März an zur Einsicht

3er Aktionäre im Geschäftslokale'der Anstalt aufgelegt.
Die Stimmkarten für die Generalversammlung, welche zugleich als

Eintrittskarten dienen, können gegen Vorweisung der Aktien oder gegen
genügenden Ausweis über den Besitz derselben von Freitag, den 23. März
bis Donnerstag den 29. März an der Wertschriftenkasse der Schweiz.
Kreditanstalt in-Zürich und an den Kassen der-Schweiz, Kreditanstalt in
Basel und Genf bezogen werden. Am Versammlimgstage selbst und ain
Tage vor der Versammlung werden keine Stimmkarten mehr vorabfolgt.

Gleichzeitig mit den Stimmkarten werden den Aktionären auf
Verlangen auch Exemplare des Geschäftsberichtes und der Rechnung über
das Jabr 1905, sowie des Berichtes der'Revisionskommission verabfolgt
werden.

Es wird besonders darauf aufmerksam gemacht, -dass nach § 19 der
Statuten für die Behandlung der Traktanden 7 und 8 mindestens ein
Vierteil des Aktienkapitals in der Generalversammlung vertreten sein muss.

Zürich, den 10. März 1906.

Namens des Verwaltungsrates,
(511) Der Präsident:

Afoegg-Arier.
•Die Direktion;

Frey. JEsclier. Kurz.

Eaufjite d'fiscoiiipte et de Depots, ä Lausanne
L'assemblee generale des actionnaires eist convoquee pour le mereredi,

28 mars 1906, ä 11 h. au siöge' de la ßanque, Gränd-Chene, ä Lausanne
(Feuille de presense 10% h.).

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'ädministration et des contröleurs sur les

resultats de l'exercice de 1905.
2° Approbation des comptes et fixation du dividende.
3° Nominations statutaires.

Le bilan, le compte de profits et partes et le rapport des contröleurs
sont ä la disposition des actionnaires au siege social.

Les cartes pour assister ä l'assemblöe seront delivrees du 15 au
23 mars, contre depöt des actions, aupres des etablissements suivants.

ä Lausanne: au siege social, 11 Grand-Chöne.
ä Bäle: au Bankverein Suisse,
ä Zurich: ä la Sociöte de Grödit suisse. (545.)

Lausanne, le 24 fevrier 1906.
Le conseil d'administration.

Addiermaschine „Conto"
ist die zweckmässigste und billigste für Buchhalter, Statistiker etc., hat
auf und neben jedem Buche Platz. Garantie. Referenzen. (309)

Kostenlose Vorführung. wi1SS)ä,"er
JT» AllmII 11 ri, Inglk, Zürich, Rämistrasse 6. Telephon 2967.

Drahtseilbahn Marziii-Stadt Bern
Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre

Samstag", den 34. März 1906, abends 8 Uhr
im Cafe Simplon in Bern

Traktanden:
1) Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung für 1905.
2) Beschlussfassung über Verwendung des Betriebsüberschusses.
3) Wahl von zwei Revisoren.
4) Bestimmung der.Entschädigung an die Mitglieder der Verwaltung.

Abwesende Aktionäre können sich durch andere Aktionäre mittelst
schriftlicher Vollmacht vertreten lassen. (522)

Bern, den 6. März 1906.
Wer Verwalluugsral.

Generalversammlung der Aktionäre
Montag, den 3«. Miirz 1906; nachmittags 3 Uhr, im Cafe

Haekcrhrän (Neuen gasse Nr. 44, I. Stock).

Traktanden:
1) Vorlago und Genehmigung der Jahresrochuung und Bilanz.
2) Entgegennahme des Berichtes des Verwaltungsrates über »die

Geschäftslage der Gesollschaft, event, Beschlussfassung' über
Liquidation oder Auflösung, der Gesellschaft.

3) Wahl der iMitglieder der Kontrollstelle.
Die Eintrittskarten zu dieser Generalversammlung können gegen

gehörigen Ausweis über don ,Desitz von Aktien von Montag, don 19. März
bis Donnerstag, don 22. März im Geschäftslokale, Bubonborgplatz Nr. 10,
erhoben werden, wo auch während dieser Zeit die Jahre'srechnuu'g und
Bilanz zur'Einsicht der Aktionäre aufliegen.

Bern, den 9. März 1906.
1538) her VerwalAiiugsirat.

Messieurs les actionnaires sont convoques en

asseinM£e g^n&rale ordinaire
pour le niercredi, 28 mars 1906, ä 2 heures de l'aprös-midi, au Central
Logis Hotel, ä Bex.

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration,sur les resultats et les comptes

de l'exercico 1905 et sur la gestion;
2° Rapport de MM. los commissaires-vörificateurs; (550)
3° Döliböration sur ces rapports et votation.sur leurs conclusions;

i 4° Nomiuations statutaires.
Le bilan, les comptes d'exploit.ition et de profits et pertos, ainsi que

le rapport de MM. les commissaires-verificateurs seront ä la disposition
de MM. les actionnaires, aux domiciles ci-aprös iindiquös dös le 10 mars "1906.

Les cartes d'admission ä l'assemblöe sont dölivröes: ä Bex, chez MM.
Paillard, Aiigsbourger & Cie., et ä Lausanne, chez MM. Ch. Massen & Cie. et
Galland & Cie. sur presentation des actions jusqu'au 24 mars inclusive-
ment.

_ Lc conseil d'adniinistralion.

S" anonyme de Trausprls Automobiles
ßiie Jean-Charles, Eaux-Vives, Genfcve

Messieurs les actionnaires sont convoquös ä

l'assemblee generale ordinaire et extraordinaire
.qui aura lieu le luiidi, 26 mars, ä 10 heures du matin, ä la Cbainbrc du
Commerce, Boulevard du Theatre, n° 2.

Ordre du jour:
Lecture du rapport du'conseil.
Lecture du rapport du veriiicateur.
Votation pour l'approbation de ces rapports. (539)
Nomination d'un administrateur.
Nomination d'un verificateur.

Assemble extraordinaire
Augmentation du capital.

Le conseil d-a«lininlstieation.

Weinli A.-G", Kilchberg b. Zürich

Bivldeiitleii-laliluiig.
Die für das Rechnungsjahr 1905 beschlossene Dividende von Fr. 25

per Aktie wird gegen Rückgabe des Coupon Nr. 1 von heute an ausbezahlt
in Zürich: bei der tit. Bank in Wiiitertliur Ziirieh;
in Kilchberg-: auf unserem Bureau. (543)

Kilchberg, den 9. März 1906.

Der Vernaltiiugsrat.

Für Kapitalisten
Ein nachweisbar rentables, kleineres Fabrikationsgescliäft kann sofort

übernommen werden. Geil. Offerten sub Chiffre Z ]) 2629 befördert ltu-
dolf Mossc, Zürich. (542)

pour cause de saute däns na ehef-lieu de la Snissc frauyaise nn

coisaraaerce «I'alimentation
en pleine prosperitc. Ecvirc sous eliilfre SB 1864 ä ltodolplio Mosse ä
Berne. (496)

Fabrikniederlagef
oder-Vertretung sucht ein kautions-
fähiger Kaufmann in St. Gallen.

Offerten unter Chiffre N1036(Jan
Ifaascustein Sc Vogler, St. Hallen.

Imprlmerie H. JENT, ä Berne,* Buchdruckerei H. JENT in Bern. —


	

